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Alle Preise exkl. gesetzl. Mwst., Lieferung unfrei. Preisliste gültig bis zum Erscheinen einer neuen, Irrtum und 
Änderung vorbehalten. Wir liefern und leisten auf Grundlage unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen in 
aktueller Fassung. In diesen sind auch die Informationspflichten für Verbrauchergeschäfte enthalten. Unsere AGB 
werden ausdrücklich vereinbart, diese können jederzeit unter www.haberl.biz/about/ eingesehen werden. 

Lage der Einblasöffnungen beim Düsenblasen 
und beim Schlauchblasen von luftdurchlässigen platt enbeplankten Elementen 

 
 

Richtlinie für die Anbringung der Einblasöffnungen, bei luftdichten, stehenden Wandelementen, die mit 
der entlüfteten Drehdüse X-Jet / J-Jet / S-Jet befüllt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Waagrechte Elektroleitungen oder Hinter-
schraubungen hindern die Materialverdichtung im 
darunterliegenden Bereich, daher unterhalb eine 
zweite Einblasöffnung anbringen.   
 
Bei rauen Oberflächen kann gleichfalls eine zweite 
Einblasöffnung für eine gleichmäßige Verdichtung 

notwendig sein. 

Einblasbohrungen 106,5 mm  für alle entlüfteten Drehdüsen 
und Schläuche, ausgenommen X-Jet 63 = Bohrung 85mm. 
 

Bohrungen mittig 15-25 cm von oben anbringen. Eventuelle 
Tramdecken in der Vorfertigung beachten, damit die 
Einblasöffnungen bei der Montage nicht verdeckt werden und 
für die Einbringung zugänglich bleiben. 

Schmale Schlitze mit 
Dämmstoff ausstopfen. 

Bei Windstreben Einblas-
öffnungen nicht mittig, 
sondern im Spitz anbringen. 

Fenster 

Bei spitzen Winkeln 
eventuell mit kleiner Düse 
nachblasen. 

Passende Zylindersäge 

verwenden 

Schmale waagrechte  
Felder rechts bohren. 

Beplankungen druckfest 
befestigen! 


